
Zisterzienserabtei Heisterbach

Schlagwörter: Abtei, Kulturlandschaftsbereich, Zisterzienserorden 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde

Gemeinde(n): Königswinter

Kreis(e): Rhein-Sieg-Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Der durch die ehemalige Zisterzienserabtei Heisterbach (Königswinter) geprägte Bereich liegt in der Kulturlandschaft

„Mittelrheinische Pforte“ (KL 29) und dem darin gelegenen landesbedeutsamen Kulturlandschaftsbereich „Siebengebirge“ (KLB

29.02) (Erhaltende Kulturlandschaftsentwicklung in Nordrhein-Westfalen, S. 62 u. 92).

 

Der Rhein als bedeutsamste geographische Bedingung für die umgebenden Landschaften und Kulturräume prägte den

Heisterbacher Raum entscheidend - insbesondere auch dessen Entwicklung in die Zeit der nach der mehr als sechs Jahrhunderte

dauernden zisterziensischen Epoche (v. a. aufgrund der Rheinromantik des 19. Jahrhunderts und den nachfolgenden

Entwicklungen im Tourismus).

Den Besonderheiten der mittlerweile über 800jährigen Kultur- und Klosterlandschaft Heisterbacher Tal widmet sich seit 1984 die

„Stiftung Abtei Heisterbach“, welche sich dem Erhalt, der Pflege und der Erforschung dieses Kulturerbes verschrieben hat.  In den

Jahren 1986/87 fanden umfangreiche archäologische Grabungen im Bereich des ehemaligen Klosters statt. 1994 befasste sich ein

Symposion mit der Landschaft um das Kloster Heisterbach. Umfangreiche Untersuchungsergebnisse zur historischen,

archäologischen, landschaftlichen und wirtschaftlichen Entwicklung der Klosterlandschaft wurden seit 2001 publiziert.

 

Die Strukturfördermaßnahme „Regionale 2010“ des Landes Nordrhein-Westfalen widmet sich in einem Projekt „Modellhafte

Konzeptentwicklung Klosterlandschaft Heisterbacher Tal“ der Aufwertung, Inwertsetzung und nachhaltigen Entwicklung dieser

Kulturlandschaft mit dem Ziel der Entwicklung eines Konzeptes, das die Bedürfnisse und Anforderungen von Naherholung und

Tourismus mit denen des Natur- und Landschaftsschutzes in Einklang bringt.

 

„Ziele des Projekts sind die städtebaulich-freiraumplanerische und gestalterische Aufwertung des Geländes des ehemaligen

Klosters und der umgebenden Kulturlandschaft sowie die Erfahrbarmachung des raumwirksamen Handelns der Zisterzienser in der

Vergangenheit.“ (www.regionale2010.de)

 

„Besonders die enge räumliche und inhaltliche Verknüpfung von Kloster, Petersberger Keimzelle, Ackerland, Fischteichen,

Weinbergen, Steinbrüchen, zugehörigen Höfen in Oberdollendorf (Gut Sülz) und Heisterbacherrott und Wassermühlen im

Mühlental hat eine sakrale Kulturlandschaft von herausragender Bedeutung entstehen lassen.“ (Köster / Layer 2007)
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(Franz-Josef Knöchel, LVR-Redaktion KuLaDig, 2009)
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Gesetzlich geschütztes Kulturdenkmal: Kein
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung
Historischer Zeitraum: Beginn 1189
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Koordinate Gauss/Krüger: 2.585.772,40 m: 5.618.383,26 m
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